
Wahlpflichtfach Französisch vertiefend 

 

 
 Stundenausmaß: in 7. und 8. Klasse je 2 Wochenstunden 
 
Das Wahlpflichtfach Französisch vertiefend versteht sich als Ergänzung des 
Unterrichts im Hauptfach. In diesem vertiefenden Wahlpflichtfach sollen Fertigkeiten 
geschult werden, die sonst  etwas zu kurz kommen.  
 

1. Schwerpunkt Hörverständnis:  
 
     Durch das Betrachten verschiedenster Sendungen aus dem französischen 
     Fernsehen (Nachrichten; Unterhaltungssendungen; Diskussionen usw.); durch  
     den Einsatz von französischen Filmen; durch chansons und Hörtexte soll das  
     Hörverständnis deutlich verbessert werden. Natürlich wird besonderer Wert auf 
     Aktualität der Sendungen und Themen gelegt. 
 

2. Schwerpunkt Leseverständnis: 
 
     Die Lektüre von verschiedensten Tageszeitungen, Zeitschriften, Auszügen aus  
     Büchern usw. soll das Verstehen von Originaltexten verbessern. Weiters soll das   
     Herausfiltern der wichtigsten Informationen trainiert, sowie das Zusammenfassen  
     dieser Texte eingeübt werden. 
 

3.Schwerpunkt mündlicher Ausdruck: 
     Ob in  Diskussionsrunden, beim Zusammenfassen von Texten,  beim 
     Sprechen über allgemeine Themen oder bei Kurzreferaten: jeder Schüler wird im  
     Verfassen von französischen Texten und deren Präsentation geschult werden und  
     sollte  auch im spontanen Umgang mit der französischen Sprache  in  
     Alltagssituationen deutliche Fortschritte machen. 
 
Vorbereitung auf das DELF, ein französisches internationales Diplom; Ablegung 
der Prüfung am Institut français. (=freiwillig) 
Weitere Programmpunkte in Absprache mit den Schülern! 
 
Benotung: 
Die Benotung erfolgt vorrangig auf Grundlage der Mitarbeit. Natürlich werden auch 
Vokabel überprüft  und Kurzreferate benotet. Es gibt  jedoch keine sonstigen 
schriftlichen Überprüfungen. 
 
 
Dieses Wahlpflichtfach ist ein absolutes  „Muss“ für alle Schülerinnen und Schüler, 
die sich für diese wunderschöne Sprache interessieren und diese auch festigen und 
vertiefen möchten. 
 
       


